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Sie ist auf die kontinuierliche 
Verbesserung des materiellen 
und kulturellen Lebensniveaus 
der Menschen unter den Bedin
gungen der Intensivierung der 
Reproduktion auf der Grundlage 
der vorhandenen Fonds und Ar
beitskräfte gerichtet. Die Inten
sivierung der Reproduktion er
folgt also vor allem durch Ratio
nalisierung. Die s. R. ist ihrem 
Wesen nach eine Massenbewe
gung. Dabei ist die Steigerung 
der Arbeitsproduktivität das 
Hauptkettenglied. Sie gehört ins 
Zentrum der Aufmerksamkeit 
der Partei. Dafür gilt es, eine 
breite Bewegung der Arbeiter
klasse und aller Werktätigen zu 
entwickeln. (Honecker) In der 
Entschließung des VIII. Partei
tages wird hervorgehoben, „daß 
der Hauptweg zur weiteren Ent
wicklung der Volkswirtschaft in 
der Intensivierung der gesell
schaftlichen Produktion, in der 
Erhöhung ihrer Effektivität be
steht. Das verlangt, die sozialisti
sche Rationalisierung als eine 
erstrangige politische Aufgabe 
auf allen Gebieten der gesell
schaftlichen Arbeit zu verwirk
lichen." Die s. R. steht als eine 
zentrale Aufgabe der Gewerk
schaften im Mittelpunkt des so
zialistischen Wettbewerbs. Alle 
Maßnahmen zur s. R. dienendem 
werktätigen Menschen. Mit der 
weiteren Verbesserung der Pro
duktions-, Arbeits- und Lebens
bedingungen werden die Produk
tionskultur erhöht und gleichzei
tig Voraussetzungen zur weiteren 
allseitigen Entwicklung der Per
sönlichkeit des Werktätigen der 
sozialistischen Gesellschaft ge
schaffen. Die Leitungen der Be
triebe sollen in engem Zusam
menwirken mit den Leitungen 
der Parteiorganisation der SED 
und der Gewerkschaft vor allem 
folgende Schwerpunkte bei der 
s. R. in den Mittelpunkt ihrer

sozialistische Rationalisierung

Arbeit stellen und jeden Schritt 
gemeinsam mit den Werktätigen 
vorbereiten und gehen: a) Die 
planmäßige Steigerung der Pro
duktion solcher Erzeugnisse in ho
her Qualität, die die kontinuier
liche Versorgung der Wirtschaft 
und der Bevölkerung sichern und 
die Erfüllung der Exportaufga
ben gewährleisten. Das wird vor 
allem erreicht durch die rasche 
und umfassende Einführung von 
wissenschaf tlich-technischenN eue- 
rungen; Maßnahmen zur Erhö
hung des Niveaus der Technolo
gie und Organisation der Pro
duktion mit dem Ziel der Ver
besserung der Kontinuität der 
Produktionsprozesse, der best
möglichen Auslastung der vor
handenen Fonds und der Arbeits
zeit sowie der Verbesserung der 
Arbeits- und Lebensbedingun
gen; die Erschließung von inner
betrieblichen Reserven; die Be
seitigung von betrieblichen Eng
pässen und Reibungsverlusten ; 
die Rationalisierung der Haupt-, 
aber dementsprechend auch der 
Hilfs-und Nebenprozesse wie La
gerhaltung, Transport, Verpak- 
kung, Instandhaltung usw. b) Die 
Einsparung von Arbeitsplät
zen, die optimale Auslastung von 
Grundfonds und die Senkung des 
spezifischen Verbrauchs von Ma
terial und Energie, zum Beispiel 
durch die Anwendung der wis
senschaftlichen Arbeitsorganisa
tion, die Modernisierung, Mecha
nisierung und Teilautomatisie
rung der Grundfonds sowie die 
Automatisierung ausgewählter 
Produktionsprozesse in enger 
Verbindung mit der Gewährlei
stung des Umweltschutzes, die 
weitere Einschränkung und 
schließlich Ausschaltung körper
lich schwerer Arbeiten, die Ver
änderung des Schichtregimes zur 
Erhöhung des Schichtfaktors, die 
Weiterbildung und Qualifizie
rung der Werktätigen, die Durch-


